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Sitzungsvorlage 
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Betreff 
 
Bereitstellung zusätzlicher Haushaltsmittel für das Jahr 2007 für die Haushaltsstelle 
31200.416100 - Dienstbezüge und dergl. für Angestellte,  ABM und andere Sonder-
maßnahmen - Bereich Frau in Beruf und Technik 
 
 
  Finanzielle Auswirkungen 
 
  keine haushaltsmäßige Berührung 
 
 X Auswirkungen siehe Sachverhalt 
 
 
    
 
Beschlussvorschlag 
Der Betriebsausschuss 2 genehmigt folgende zusätzliche Haushaltsmittelbereitstellung 
für das Jahr 2007: 
HHStelle 31200.416100 – Dienstbezüge und dergl. für Angestellte, ABM und andere 
Sondermaßnahmen = 90.000,-- Euro. 
Die Deckung erfolgt aus der HHStelle 31200.171300 – Zuweisung der Bezirksregie-
rung „Neue Wege in den Beruf“. 
 
 
 
 
 
 
 
_________________________________      
Glöß, Erste Beigeordnete 



Sachverhalt 
 
Der Bereich Frau in Beruf und Technik hat im Jahre 2007 zwei neue Projekte in Auftrag 
genommen. Am 01.01.2007 wurde begonnen mit dem Projekt „Neue Wege in den Beruf 
(Migrantinnenmentoring)“ und am 01.11.2007 mit dem Projekt „Entwicklung einer Aus-
zeichnung zur Familienfreundlichkeit vorwiegend für kleine und mittelständische Unter-
nehmen“. 
Zur Durchführung dieser Arbeiten musste qualifiziertes Personal befristet eingestellt 
werden. 
Da der Doppelhaushalt 2006/2007 bereits ab August 2005 aufgestellt wurde, konnten 
die zusätzlichen in 2007 entstandenen Personalausgaben zu diesem Zeitpunkt nicht 
berücksichtigt werden.  
 
Die zusätzlichen Mehrausgaben i.H.v. 90.000,-- Euro wurden gegenfinanziert durch 
Zuweisungen der Bezirksregierung für diese Maßnahmen (HHStelle 31200.171300). 
 
Der Ausgabeansatz 31200.416100 erhöht sich damit von 523.433,-- Euro um 90.000,-- 
Euro auf 613.433,-- Euro. 
 
Der Betriebsausschuss 2 hat gemäß Ziffer 8.2 des Eckdatenbeschlusses für den Haus-
halt 2006/2007 über die Zweckbindung von Einnahmen bei mehr als 75.000,-- Euro zu 
entscheiden. 
 
 
 
 
 


